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Die ZahI des Blik
wilds in der .j_.an—
gen R iün’’, cl cm
l intleidreieck iwi—

set ten t aycrn, 1 lessen t i nd
lii ii ringen, lint sieh gegen Ober
dciii ‘‘1:ialtr nu F27 1 iOhne t ml
16 t leunen last verdoppelt.
t )ies ergah die cIiesidhrige Zult—
hing. l)aiuit viitl clcr AtiI
vuiitst rend seit cleut lielptinkt
096 nut zwöI F t luilnien nnd

Illu F 1-1 ciiie n nacluh alt i g ho—
stiltigt. 1)1e ,,l .angc Rltön” gilt
lueute als einziger aul3cra liii—
ier l3eieieh in Sddcletitseh—

1 nu d. in dciii ciiie k t ciiie Popu —
lat inn des l3irk wi l(ls üherle—
hen konntc. I3ejagl werden
diese zu den Rauli Fulthühnern
7iihlcildeil Vögel schon seit
.lahrzehnien nicht nichi. Sie
eeuiel3en aller dcii vtillen lie—
geschutz des .lagdgeset7es.

. )iiter fl(oIw(11ttIng
Noch mi Jahr 1977 knnntcn in
der Rliön 11)1 131 rlc hiitune und
zehn l lennen ge7iihlt weiden,
claiiaeli nalun (tiC Poptilation.
‘ic atie Ii ancternorts nu Igrund
dci Versehiecliterting der 1 e—
hensriiuine stetig ah. t 982 vur—
dc clie ..Lange Rhln” als Na—
tiiiselltit7gelliet (NS( ) atisge—
wiesen tiuci scit 1991 gehört sie
it iii Bi ospl in ren reserva t R Iuöi t

Vut 25 Jaluien hegaun clie eis

te wisscnsehaflhieh hegleitete
Bi rkwi lciiuihl uug. 996 war

Q der ahsol tite Tie Fststand der
Population mii our zwOlF t 10h—
ten tind fiin CI tonnen ereieht.
In enger 7.usa iii ii uena rhe It der
r erischen Verwatttingsstelle

des Biospluiircnrcservats
nd der Wildlancl Ge—

lsehafl. der Na—
selu ti tiorgan 1 sa—

lion des tan—
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clesagdvcrhancies flavern e. \7•

([3.1V), vcrstuirktcn clie .liiger
clan ti liii n i Iiie 13e iiii luti ngen
zur Rettting ties 13 irkwi ds in
der Rliön detil t ich, tno hier
das Aussterhen clieser heem—
cirtiekencien Vi1i idart zti verhin—
dein. Als 1 -rhdg wmcle seit—
dom tue i den al Ij ii bi-t letten 13i ik—
wildzlihttiigen ciiie leichte 13e—
standserhul cmg ni It ztilctzt 6
II i in en tmcl zwöl F II ennen i ni
.Jahr 2000 vei7eielmet.
I3ei der chesjuiltrigen ZOlulung
am 4. Mal vertel tien sich t It)
hei will ige 1 lel Fer aus der örtli—
dien .lligerscluafl, der Verwal—
ttuigsstclle ties l3iosphiirenre—
servats Rhön, des Naturparks
1 folie Rhön und der Ornitholo—
gischen Arbeitsgeineinschafl
Unterfianken auf 77 Zuihlpluit
ze irn NSG ,,Lange Rhön”, om

clie Sittiation des Birkwilcls
und zugleich den

l3estand aller

-ei teicn Vogelarten liii NSG
zu clukuinenticren. Die \Vitte—
ru ngshecl in gti n gen 0111 ch cli —
tem Nehel unci hettigen St urnu—
bOei i vere i tel t en - edoch ciiie
atissagekiui ttigc iitultnig. Mi—
cluael ( ieier. 1 citer der t1ayeri—
selien Verwa ittingsstel le. ei
lcluiite clie Ziililtuig tlir iuicht ie—
prO sen t a t iv, St.) ctass spon t a n ei —
iie Naeliilili Ituug anbeiatimt
wurcie. ,,l )as ist ncoweiudig. tno
In 6 riuia t 1(111 en Ober dcii t a t —
sOelil leluen l3estaiud tIes t

wilcis und clie Ver
ieiltuug im Raunu

zti er Fa Iiie n’
so (ieiei.

1)1e Naehzuihtung mii 1 1 . Mal
klappte dann und brachte ciii
crheu 1 lelies trgchiu is zutage:
Bel selur güustiger Witterung
koiunteiu 27 t lliluiuc tuucl 16
1 teniueiu sielier hestuit igt wei—
cle ii. Gegeiu ii her dciii Vi win Ii
luisst sieli cm deuti iclier A ci
viirtstrciud crkciuncn. \‘as naclu
Aussagen tIes Leiters ties
13i rkwi Idhegeri ngs. t hristoplu
1 leliuu, clie l3cohaclittiiugen der
t iologeiu, .liiger tuucl (Ier Nattn—
sctlutl\vncht viilureiucl der ver—
gangenen Ivlonate hestuitigt.
Dieses higelJiuis giht Anlass
zur tin [bui lig, dass sieli der -
Bestand ties l3irkwilcis in der -

Rhöiu vciter stahilisiert.
Die güiustige Wetterla

ge iii Frütusoiumer
2000 viilircnd

der Brut- tind
Atdtcluts

phw

halzeu
Das f3irkwHd in der ,, 1_angen Rhön” hat sicli im vergangeneti

)aIir (l[llik eines t\ttctischutzprogrnninis fast vertlol)peIt
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vi rd als ei ne der II a ipt u rsa—

ehen da jii gesehen, dass die
Schulzmalinahinen St) gul ge—

gri I’tin haben. Die \1orausset—

zungen fUr den erwünseliten
Popti lat ionszuwaehs sehu ln
IebensiauiiiverhesseriKle [Vlafi—
nahnen, unler anderein aueh
dutch freiwil lige 1 Iel ter aus
der Jiuerschati, clie in cahli ei—
ehen Ëinsiitcen bei Ptlegeinal.i—
iiahineii clie Lehensratinbedin—
guin.!en tUr das Birkwilcl ver—
besserien. Gleiehzeilig wird
dutch cme ntensive Raub—

Sehwaitwi Iclbejagung der
Ileutegrem luclruek auC clie ho—
dci uh rü [encleu i V ge la rte n wie
das Iiirkwu cl vernuncleu t.
t\ls unenlhehrlieh er’eist such
auclu der stindlige Einsatr des
liatuplanutliehen Naltursclitmtz—

arts der \Vu ldlancl t lesel 1—
scha fl. ( imuusloplu l hihem em, so—
wie der liet rem ier der Wil cl la ncl—
t nlunituhi le, clie wiehtige Ar—
beit hei der t enkung tmcl Au
k lii cii ng der za til mcie hei u \Va n—
clerer mmd liesueher miii NS(i
lemslemm. t iez mdle Inlormalmoncit
wee ken 1 i ns i cht u ncl Verstdi mcl—
nis fiir die Auliagen im NS(i.
Einig sinci sich clie Iieleiligten,
cl iese [‘vi all nam men der Na t in—
sehuitcverwallung aueh in Zu—
kun t iirttu tUInen, clauni t der

itive Freud dci Popmila—
tiumusemmmviekImmng heini liii k—
vilil anlmalien kamm.

Jaigclrecht dient
geihtIe1en tr1c’ii

1 ei cleni Pioleki der \Vilclliimicl
t iesel lseha Ii ,,Birktvi lcl in der
Rhön” reigt sich, wie .lagd und
i’urtenselmimlr iueinancler grel—
en. Der parl amentari sehe

Staatssekieiir in Iluuclesver—
hiatmcheisclmti[zininisleriun, Di.
(leralcl Thalheim, verwies in
sei ner 1 iöttUtmmigsiecle au t der
diesjihrigen Niesse ,,Jagen
tuncl lischeiî’ in \J tinehen itm 1
cliesen Zusammenhang: ,,Das
Btmnclesjagdreehl legt clie
Ptliehm ctir 1 lege test”. so Dm1—
heiin, ,,daher ist es meieehtlr
tigt, atich gancjiihrig geschütz—
ie liere der BtmnclesagclceiIen—

verorclnung tmncl clanit dein
Jagdreeht ru tinteistellen.”

Artenschiitr dutch
Bio 10 I)SC tilt

Die Wilcllanci Gesellsehat’t ar—
beitet in ihrein Projekt ruim
SelitmtL des I3iikwilcls eng mit
tIen Natursehutchelmörden ru—
sammen. Begleimet wucI das
Pmiekt clureh clie eigens ge—
grimnclele PAG t Projekt beglei—
lencle Arbeiisgruppe) 13 irk—
htilmnsehutz, der verseh ieclene
Behörclen umncl VertUincle an—
gesehlossen sincl. Duieh clie
gememnsame Arhei t können
Se Ii t i tc mal3 na h n en koord i —

niert uncl clie h Iïizienz erhöht
weiden. Artenschuic becletitet
cumgleieh I3iotopsehuit.. Zahl—
ieielme [‘.ialinahineu v ie I:nt—
btmschting, Fichteim ri umung
ocler das Ans[mumeim von t’ di—
hen dienen der Verbesserting
uncl Erweiterting des Lehens—
iatuns ITir das tlirkwild.
Siete J\ui Ik hirungsarl)eit tumd
Leukuing der Besueher des
NS(i dutch dcii hatiplamtli—
ehen Nat tmrsehtmtzwart der
Wm Icltanci (jesellseha II uucl clie
Bel retmer der Wil cl t ai mcl— In tU—
moh i le ver ri ngerm m clie S t

ruumgeim, clie smelm mm:mclmlmall ig
auit’ ciiie seiusmhle t merarl wie
das Bi rk wil cl aus w i rk en.
Zumimi Sehutr. der liodemmhrüter
wud ciiie kcumsecitmeule lieja—
guing von l3etmtegrei t cru tmncl
Schwarrwild cltmiclmgelUhrt.
hei der cliesjhlmrigen hiirkwilcl—
tiilmlung wuncle demitl ch sichi—
bar, class clie gemne m usa in en
Ans[mengumngen zmmnu Sehumtc
clieser ulem Jagclrecht umumterlie—
genclen, ganzjiihrig geschon—
ten l’ierart giei ln.

U1,iJe Kii-B/mi,,m

Niiliere 1 nori 1 liluionen to dciii
Pi oieki sinil uineili Lilm bLul
oud einer Bi usdilul e te

ei iuiehnuen, iiie bui dci
‘vVilcllaiid Gesellsuliofi,
t lulienlinduer Str. 2, U5(i22
1 elitkirehen, gcgei i t iii—

zul tung duur Sclituitgctuiihr
von 5 Merk uit ijiiuliclu isi
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fOr die meisten aktiven Jager sipcj RWSPatronen
jederzeit ette Wahi.
Zum Beispiel ej der Whl zur Mcinition des iahres
(eqtsches Waffenjourn4l 1999 + 2000).
Diese Entscheidung beqrundetsich nach unseren
Erfahrungen durch dle hohen Inforderunqen an
waidgerechtes Jagen Dabet zahl neben der
ausgezeichneten Ballistik vör &Iem der schnelle,
sichere Schocktod RWS unterstutzt die Anspnche
der Jager seit mehr als 100 Jahren mit der
Entwicklung und Fertigung innovativer Gescho5se.

RWS ist rnarktführencL .r’’
Und eine Markevon Dynarnit Nobel.
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